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Herren 1. Kreisklasse Ost

SG Kröftel 1973 : TTC Wallbach 1955 II 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

SG Kröftel 1973 siegt gegen TTC Wallbach 1955 II

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der SG Kröftel 1973, als
Sebastian Fey sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Wallbach
1955 II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sebastian Fey, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Wolf / Fey beim 3:0-
Erfolg gegen Schaal / Weck ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt
für das Team vor Augen gaben Luijendijk / Mohr bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Stamm / Posch noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Friedel / Zellner zunächst nicht gut aus, so gewannen Dauber /
Stork im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Andre Luijendijk und Markus Schaal, die Andre Luijendijk letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Armin Wolf verlor sein Match indessen gegen Heiko Stamm unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte derweil wiederum Sebastian Fey beim 11:4, 11:3, 11:6
mit Jörg Friedel. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Mohr beim 3:0 mit Marco Posch. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte Frank Dauber beim 11:5, 11:1, 11:9 mit Peter Weck. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte Martin Stork bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Zellner. Beim Stand von
7:2 gingen die Spitzenspieler der SG Kröftel 1973 und des TTC Wallbach 1955 II in die Box.
Unglücklich war Andre Luijendijk im Anschluss in der Partie gegen Heiko Stamm, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Armin Wolf war im Einzel gegen Markus Schaal nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt Wolf nun bei einer Saison-Bilanz von 14:
6, während Schaal nach diesem Einzel eine Statistik von 14:9 zu verbuchen hat. Auf dem falschen
Fuß erwischte Sebastian Fey seinen Gegner Marco Posch beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die SG Kröftel 1973 am 22.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV 1844 Idstein II, während der TTC Wallbach 1955 II am 19.03.2024 gegen den TV 1904
Bermbach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Kröftel 1973

Doppel: Wolf / Fey 1:0, Luijendijk / Mohr 0:1, Dauber / Stork 1:0 
Einzel: A. Luijendijk 1:1, A. Wolf 1:1, S. Fey 2:0, J. Mohr 1:0, F. Dauber 1:0, M. Stork 1:0 

 TTC Wallbach 1955 II
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Doppel: Stamm / Posch 1:0, Schaal / Weck 0:1, Friedel / Zellner 0:1 
Einzel: H. Stamm 2:0, M. Schaal 0:2, M. Posch 0:2, J. Friedel 0:1, A. Zellner 0:1, P. Weck 0:1


